
Schottische Kultur in Angelbachtal

Sie sind schon seit Jahren fester Bestandteil des Kraichgauer Kultursommers

Die Schottischen Highlandgames in Angelbachtal

Starke Männer, Frauen und Kinder zeigen ihre Stärke und Geschicklichkeit bei
Baumstammweitwurf, Steineheben und anderen Disziplinen. Auch hochsommerliche
Temperaturen tun der Begeisterung keinen Abbruch.

Den Auftakt bildete auch dieses Jahr am 10. Juli wieder ein Fest im Schlosspark, bei dem
an vielen Ständen schottische Spezialitäten, wie dunkles Starkbier, gefüllte Brote und
spezielle Süßigkeiten angeboten wurden; doch auch Whiskey und auch andere Getränke
aus heimischen Gefilden fanden großen Anklang. Schottisch-Irische Folkbands wie die
„Peat Succers“, zu deutsch „Torfstecher“ erweckten mit ihren mitreißenden Klängen bei
jung und alt die Lust zu singen und zu tanzen, trotz der ganz und gar unschottischen Hitze.
Tin Whistle, Bodhran und die irische Bagpipe sind typisch für diese Musik.

Bei allem Spaß ist dies eine ernsthafte kulturelle Veranstaltung, bei der den Besuchern die
schottische Kultur näher gebracht wird. Viele Männer, Frauen und Kinder waren in
traditionellen schottischen Gewändern zu sehen. Die Männer im Kilt, die Frauen in langen,
weiten Kleidern. Zum Teil wurden diese Kilts und andere Kleidungsstücke auch zum
Verkauf angeboten.
Im hinteren Teil des Schloßparks lagerten die aktiven Teilnehmer dieses Festivals. Das
heißt: sie schliefen dort in Zelten unter ihren Clanwappen (Tartan) und blieben während
der gesamten Veranstaltung zu gegen.
Es sind ganz normale Menschen aus Deutschland die Schottland im Herzen tragen. Sie
spielen nicht nur, sie leben die schottische Tradition.






